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Deutſche Chauviniſten
Unſere alldeutſchen Weltvertheiler haben jetzt gute Tage

Jhre kühne Phantaſie arbeitet an großen Plänen zur Auf
theilung Chinas wobei ſelbſtverſtändlich Vorausſetzung
iſt daß Dentſchland wenn der chineſiſche Kuchen zerſchnitten
wird das größte Stück mit den meiſten Roſinen erhält
Seiner Zeit hat im Reichstag Staatsſekretär Graf Bülow
über dieſe Politiker geſpottet die in Schlafrock und Pantoffeln
vor dem Globus und der Erdkarte ſitzen und eifrig herum
ſpähen welcher Theil der Erde demnächſt von Deutſchland in
Beſitz genommen werden ſoll Der Typus eines ſolchen Meh
rers des Deutſchen Reiches auf dem Papier iſt Profeſſor
Haſſe in Leipzig Vorſitzender des alldeutſchen Verbandes und
Vertreter des alldeutſchen Chanvinismus im Reichstag Jn
der Preſſe hat er kürzlich ſeine Vorſchläge zur Beilegung der
chineſiſchen Wirren veröffentlicht Daß unſer Platz an der
Sonne Kiantſchon dem Ehrgeiz des Herrn Haſſe nicht ge
nügt iſt ſelbſtverſtändlich ſein chiueſiſches Vaterland muß
weit größer ſein Er ſchlägt ganz einfach vor daß Deutſchland
ſich an der Yangtſe Mündung ein dieſen Strom beherrſchendes
Territorinm aneignen und wir uns dort den Engläudern un
mittelbar vor die Naſe ſetzen ſollen Sehr zutreffend iſt dies
alldentſche Recept zur Beilegung der Wirren in China in
einem erſichtlich ans dem Auswärtigen Amt ſtammenden Artikel
der Köln Ztg als Wauwau Politik verſpottet worden
Aber auch andere Blätter haben ſich als Anhänger einer ſolchen
WauwaunPolitik bekundet indem ſie allerhand Pläne zur Ver
theilung Chinas unter die Mächte vorgeſchlagen haben ohne
lange zu fragen ob ſolche Pläne durchführbar nützlich und
dem Einvernehmen der Mächte dienlich ſein würden

Es wäre das ſchlimmſte was uns paſſiren könnte wenn
trgendwo an verautwortlicher Stelle dieſe Art Politik Einfluß
gewinnen und den Wunſch nach Erweiterung unſeres chineſiſchen
Landbeſitzes hervorrufen würde Die verſchiedenen Reden des
Kaiſers bei der Abfahrt der nach Ching ziehenden Truppen
haben mannigfache Erörternngen in der Preſſe hervorgerufen
rückhaltloſe Zuſtimmung hat jedenfalls die in einer Anſprache ab
gegebene bündige Erklärung gefunden daß Deutſchland ſich einer

Anſtheilung Chinas wüderſetzen werde Auch amtliche
Erklärungen des Leiters der Auswärtigen Politik geben die be
ruhigende Gewißheit daß vorderhand die chanviniſtiſchen
Treibereien auf die Haltung der deutſchen Polttik ohne Einfluß
find Freilich wiſſen wir ja der Kurs wechſelt bei uns hänfig
ſehr ſchnell und Ueberraſchungen ſind auch in der Chingpolitik
des Reiches nicht ausgeſchloſſen

Auf alle Fälle muß in der Oeffentlichkelt klar und beſtimmt
bekundet werden daß das deutſche Volk keine Abenteurer
politik im Sinne der alldeuntſchen Chauviniſten wünſcht Wir
wollen in der Geltendmachnung unſerer Rechte und Intereſſen
in Ching hinter anderen Mächten nicht zurückbleiben wir
haben aber auch keine Veranlaſſung aus Reih und
Glied herauszukreten Deutſchlands Jntereſſe drängt
nicht auf Landerwerb in China Der Vorſchlag des
Profeſſors Haſſe ein Territorium an der Yangtſe
mündung vor der Naſe der Engländer zu erwerben
heißt nichts anderes als eine Koalition der Mächte
gegen Deutſchland zuſammenführen Nichts iſt gefähr
licher als die Ueberſchätzung der eigenen Macht zumal wenn
gar nicht einmal berechtigte Jntereſſen die Anwendung von

dachtmitteln rechtfertigen Schon jetzt wird im Ausland
über gewiſſe chanviniſtiſche Erſcheinungen in Deutſchland ge
ſpottet und es muß zugegeben werden daß mancherlei Vor
gänge der letzten Zeit und vor allem Ueberſchwänglichkeiten
offiziöſer Soldſchreiber den Spott des Auslaudes heraus
gefordert haben Jn ernſthaften politiſchen Kreiſen iſt man
ſich darüber klar daß eine chauviniſtiſche Politik in China
ſofort alle anderen Mächte gegen Deutſchland einigen und uns
einen Konflikkt über den Hals bringen würde an dem wir
n allen Vertranens auf unſere Kraft keine Freude haben
würden

Fürſt Bismarck hat wiederholt gewarnt vor abenteuerlichen
Richtungen in der auswärtigen Politik die uns mit anderen
Mächten brouilliren während die Erhaltung guter Beziehungen
zu dieſen Mächten für unſere Machtſtellung in Europa von
größter Bedentung iſt Bekanntlich hat ſich Fürſt Bismarck
auch über die Beſetzung von Kiautſchou nicht gerade erfreut
geänßert Er meinte das Territorium ſei zwar klein
aber groß genug um allerhand Dummheiten zu machen
Vor derartigen Dummheiten haben wir uns zu hüten undwir haben das Vertrauen daß das Reichsſchif nicht in das
Kielwaſſer der WauwauPolitiker gelangen wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Am geſtrigen Adlerſchießen der Offiziere des 1 GardeRegiments zu Fuß auf den Vhießſländen im Katharinenholz
nahmen auch der Kaiſer und die Kaiſerin theil der den
erſten Schuß auf den Adler abgab und ſich ſodann auch an dem

chießen auf den anderen Schießſtänden belheiligte Gegen

t e de hieeutnant Frhrn v Ende perſönlieen Preis welcher in einer großen ſilbernen Schale beſiand An
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dem Schießen betheiligten ſich auch der Kronprinz und die
übrigen bei dem Regimente ſtehenden Prinzen

Der Kronprinz von Griechenland iſt mit ſeiner
Familie nach längerem Aufenthalt auf Schloß Friedrichshof
nach Athen abgereiſt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter
Graf v Bülow iſt nach Berlin abgereiſt

Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr
v W arſchall war am Sonntag zum Diner im Yildiz Kiosk
geladen

Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin in Petersburg
der ſich für einige Tage zum Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
r Werki begeben hatte wird heute nach Petersburg zurück
ehren

Wie verlautet ſoll der Präſident des Oberverwaltungs
gerichts Herr Perſius ſeine Entlaſſung aus dem
Staatsdienſte nach geſucht haben

Konſervative und Agrarier

Nunmehr nimmt auch die Kreuzztg Stellung zu der Auf
forderung des Frhrn v Thielmann Jakobsdorf an den Bund
der Landwirthe ſein Verhältniß zur konſervotiven Partei einer
Reviſion zu unterziehen Das führende Organ der konſervativen
Partei meint wenn die konſervative Partei zu dem in der
Broſchüre enthaltenen Vorwurf wirklich einen Grund gäbe ins
beſondere wenn ſie bei ihrem parlamentariſchen Verhalten ohne
Rückſicht auf ihre politiſche Ueberzeugung ſich lediglich durch die
Wünſche der Regierung leiten ließe dann würde allerdings ſehr
bald das erreicht werden was Frhr v Thielmann Jakobsdorf
befürwortet dann würden aber möglicherweiſe auch dieſelben
Folgen eintreten welche die Diſch Tagesztg an ein Preis
geben der Jntereſſen der Landwirthſchaft bei der Geſtaltung der
künftigen Handelsverträge knüpft Das Organ des Bundes der
Landwirthe hatte wie erinnerlich für dieſen Fall mit einem Ein
ſchwenken der Agrarier in das Lager der unbedingten und grund
ſätzlichen Oppoſition gedroht Die Krenzztg ſchöpft im übrigen
aus dem in den Auslaſſungen des Bundesorgans zum Ausdruck
kommenden erfreulichen Verſtändniſſe der Bedeutung die ein
Zuſammengehen des Bundes der Landwirthe mit den Kon
ſervativen hat, die Zuverſicht daß der Meinungsunterſchled
der bei der Beſchlußfaſſung über die endgiltige Geſtaltung des
Fleiſchſchaugeſetzes zwiſchen den Organen des Bundes der
Landwirthe und einem Theile der konſervativen Partei zum
Ausdruck gekommen iſt keine ernſten Folgen haben wird
einpfiehlt aber andererſeits der Bundesleitung in der Form
ihrer Polemik gegen die Regierung möglichſte Vorſicht

Von einem höhrreu allgemeinen Geſichtspunkte aus formulirt
im Deutſchen Adelsblatt ein Herr v D die Forderungen
Grundſätze und Aufgaben des chriſtlichen Konſervatismus Für
Herrn v D iſt der wahre ſtaatserhaltende Konſervatismus
der politiſche Ausdruck des chriſtlichen Prinzips
ſeine Anwendung und Geltendmachung im öffentlichen Leben der
Völker und Staaten Von dieſem Geſichtspunkte aus ergeben
ſich für Herrn v D auch klar und folgerichtig die Grundſätze
des chriſtlichen Konſervatismus die überaus charakteriſtiſch ſind
für die Anſchauungen die in manchen konſervativen Kreiſen
über das Weſen des Konſtitutionalismus herrſchen Herr v D
ſchreibt

Dieſe Grundfätze ſind feſt und unwandelbar wie die gött
lichen Gebote ſelber deren politiſche Nutzanwendung und Ver
tretung ſie ſind Wie dieſe ſo erſcheinen auch jene naktürlich
vielen und ſpeziell allen Halben und Opporkuniſſen als zu
ſtreng übertrieben einſeitig uſw Sie verkennen dabei völlig
daß die chriſtliche und daher auch die konſervative Mehrheit
nicht vielfach ſein kann und daß ſie ihrem ganzen Weſen und
ihrer Aufgabe nach entſchieden extrem radikal ſein
muß und daher uatürlich auch excluſiv und intolerant
Sie darf keine Gleichberechtigung aller Richtungen
keine Connivenz oder gar Toleranz gegen Jrrthum
und Sünde dulden Sie muß nicht nur Mitherrſchaft
ſondern Alleinherrſchaft erſtreben und furdern

Offener und brutaler wie in dieſen Forderungen eines chriſtlichen
Konſervatisuns iſt die Anmaßung Ueberhebung und der
Egoismus der konſervativen Partei kaum jemals zum Ausdruck
gekommen

Politiſches

Zu der Frage der Einberufung des Reichstags
nimmt nunmehr auch die Nordd Allg Ztg das Wort
Das offiziöſe Blatt ſchreibt

Die Zeitungen laſſen nicht ab auf die alsbaldige Berufung
des Reichstags hinzudrängen und zwar rufen danach ſolche
Blätter am lauteſten die im Juli dieſelbe Maßregel be
kämpften Jn Bezug auf das Bedürfniß der Verſammlung
des Reichstags liegen die Dinge gegenwärtig nicht anders wie
damals Auch jetzt iſt kein Grund vorhanden die parla
mentarlſche Ruhepauſe vorzeitig zu unterbrechen

Das Bedürfniß der Verſammlung des Reichstags übrigens
eine nicht ganz einwandsfreie Stiliſtik wird doch aber jetzt
nahezu von den Parteiorganen faſt ſämmtlicher Parteien aner
kanut Daß die Dinge gegenwärtig nach der Befreiung
der Geſandten der Eroberung Pekings uſw nicht anders
liegen wie im Julli iſt doch eine mehr als kühne Behauptung
Die Koſten der Chingexpedition werden bis Anfang Oktober
auf etwa 100 Millionen Mark berechnet Daß dieſe Auß
gaben vom Reichstage bewilligt werden kann natürlich keinem
Zweifel unterliegen Es fragt ſich nur inwieweft die bereiten
Mittel auch fernerhin zur Deckung der Ausgaben ausreichen
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werden Wenn die Regierung den Reichstag erſt einbernfen
will ſobald die Nothwendigkeit der Aufnahme einer Kriegs
anleihe die Mitwirkung der Volksvertretung ſchlechterdings nicht
länger umgehen läßt ſo würde dieſe wenig rückſichtsvolle Be
handlung des Reichstags die Poſition der Regierung bei den
auf die Dauer doch einmal nicht zu umgehenden Auselnander
ſetzungen mit der Volksvertretung jedenfalls nicht verbeſſern

Der Entwurf des neuen Zolltarifes dürfte ſchwer
lich noch in dieſem Jahre an den Reichstag gelangen Wenigſtens
bezweifelt man wie die Rhein Weſtf Ztg angiebt in unter
richteten Kreiſen daß es gelingen werde den Entwurf trotz an
geſpannter Thätigkeit vor Ende November zum Abſchluß zu
bringen worauf er dann noch erſt im Bundesrath erledigt
werden muß

Nach der Kreuzztg iſt der Landrath z D Lewald zum
Ober Regierungsrath ernannt und ihm die neugeſchaffene
Präſidial Ober Regierungsrathsſtelle bei der königlichen Re
gierung zu Breslau übertragen worden Der neue Ober
Regierungsrath gehörte zu den Landräthen welche wegen ihrer
Abſtimmung bei Berathung der Kanalvorlage zur Dispoſilion
geſtellt wurden

Das preußiſche Staatsminiſterinm dürfte im
Laufe dieſer Woche faſt vollzählig wieder in Berlin beiſammen
ſein Der Reichskanzler und Miniſterpräſident Fürſt zu Hohen
lohe wird gegen Ende der Woche in Berlin erwartet Der
Vicepräſident des Staatsminiſterinms Finanzminiſter Dr v on
Miquel wird heute Dienstag hier eintreffen Auch Graf
Poſadowskhy dürſte bereits in nächſter Zeit wieder in Berlin
ſein Von den anderen Miniſtern ſind der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten v Thielen der Landwirthſchaftsminiſter
v Hammerſtein der Kriegsminiſter v Goßler der Jnuſtiz
miniſter Schönſtedt der Handelsminiſter Brefeld der
Miniſter des Jnnern v Nheinbaben und der Kultusminiſter
Studt bereits in Berlin unweſend

Volkswirthſchaftliches
Die Schleſiſche Ztg ſchreibt die fiskaliſche Central

verwaltung in Oberſchleſien habe beſchloſſen zum kommenden
Winter keine Steigerung der Kohlenpreiſe vorzunehmen
und auch auf den üblichen Winterzuſchlag zu verzichten

Die Einnahmen der Poſt und Telegraphen Ver
waltung haben in der Zeit vom 1 April d J bis zum
Schluſſe des Monats Juli 1289,306,330 M gegen 121,927,447 M
in demſelben Zeitraum des Vorjahres mithin in dieſem Jahre
7,378,883 M mehr betragen Die Einnahmen der Reichs
eiſenbahnverwaltung haben vom 1 April bis 31 Juli d J
30,163,000 M gegen 27,393,000 M in demſelben Zeitraum des

n mbres mithin 2,770,000 M mehr in dieſem Jahre be
ragen

Kirche und Schule
Ein Geſchenk von 100,000 M hat der Kaiſer aus ſeinem

Dispoſitlonsfonds der katholiſchen Schulgemeinde zu G neſen
als Beihilfe zu den Koſten für den Bau eines neuen Schul
gebäudes überweiſen laſſen

Soziale Angelegenheiten
Dem Vernehmen nach werden gegenwärtig regierungsſeltig

Erhebungen darüber angeſtellt ob die Durchführung der
Krankenverſicherungsſpflicht für die Seeleute
zweckmäßig ſei Die in Betracht kommenden wirthſchaftlichen
Vereinigungen der Küſtenbezirke ſind um ihre Gutachten an
gegangen Vielfach hält man hier wie wir hören den Anſchluß
der Krankenverſicherung der Seeleute an die Ortskrankenkaſſen
wegen der Schwierigkeit der Kontrolle und der VBexechnung für
ſchwer durchführbar Man glaubt in dieſen Kreiſen einen gang
baren Weg erſt dann vor ſich zu haben wenn die Kaſſe gegründet
ſein werde welche im S 11 des neuen Jnvalidenverſicherungs
geſetzes in Ausſicht genommen iſt Bekanntlich überträgt dieſe
Beſtimmung der See Berufsgenoſſenſchaft die Jnvaliden und
Altersverſicherung der Seelente unter der Bedingung daß auch
eine allgemeine Wittwen und Waiſenverſorgung eingerichtet
wird Dem Bundesrathe liegt ein Entwurf zur Errichtung der
entſprechenden Kaſſe und Organiſation vor Man glaubt in
nautiſchen Kreiſen daß am beſten dieſer Kaſſe auch die Regelung
der Krankenverſicherung der Seeleute übertragen würde Damit
würde für die Seelente eine völlig in ſich geſchloſſene aber auch

re anderen Gebieten abgeſchloſſene Verſicherung eingerichtet
werden

Zur Reſorm der Krankenverſicherung wird der
Münchener Allg Ztg offiziös geſchrieben Ju Bundesraths
kreiſen rechnet man nicht darauf daß die Arbeiten für die
Durchſich der Krankenverſicherung noch in dieſem Jahre werden
aufgenommen werden können Der Bundesrath würde für die
nächſten Monate durch die Ausführungsbeſtimmungen zu den ab
geänderten Unfallverſicherungsgeſetzen vollauf in Anſpruch ge
nommen werden

Heer und Floktte

Die Direktion der Hamburg Amerika Linie erklärt daß
die Abfahrt ihrer für den Truppentransport geſtellten
Dampfer von Bremerhaven trotz des Streikes keine Ver
zögerung erleiden wird

Das Kriegsminlſterium theilt über die Fahrt der Truppen
transportſchiffe mit Halle am 27 Aug in Singapore ein
getroffen Geſundheitszuſtand vorzüglich

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Jm Oſten von Transvaagl ſcheint eine große Schlacht
ſtattgefunden zu haben in der die Engländer eins
Niederlage erlitten Es liegen darüber nur Meldungen
aus engliſcher Quelle vor die folgendermaßen lanten
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London 27 Aug Einer Meldung der Morning Poſt
aus Belfaſt vom 25 d M zufolge nahm Feldwarſchall



Roberts unmittelbar nach ſeiner Ankunft am Morgen des
25 Auguſt eine Rekognoscirung der Burenſtell ung vor
welche ſehr ſtark iſt und ſich über die Hügelketten in einer
Entfernung von 8000 Yards von der Bahnſtatlon hinzieht
Die Buren beſchoſſen am Morgen die Truppen
Buller s welche 7 Meilen ſüdlich ſtehen ebenſo die auf
dem äußerſten linken Flügel befindliche Brigade Stephenſon
und richteten auch anf das Centrum der britiſchen
Stellung ihr Geſchützfeuer Die britiſche Artillerke
erwiderte das Feuer in nachdrücklicher Weiſe

London 27 Aug Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Geluksfarm vom 26 Auguſt Pole Carew bekam am
Sonnabend nachdem er Belfaſt beſetzt hatte Fühlung mit der
Hauptmacht des Feindes bei Dalmanutha Seine Artillerie
zerſtörte eine Pflanzung öſtlich von Belfaſt Die Buren er
widerten das Feuer ans weittragenden Geſchützen General
a ſteht in Buller s Flanke Dort fand ein lebhaftes

lrtilleriegefecht zwiſchen den Engländern und den Vuren ſtatt
Die Geſchütze des Feindes haben eine ſtarke Stellung inne
und der Feind beabſichtigt augenſcheinlich um
das Gebiet zwiſchen hier und Machadodorp auf
das Zäheſte zu kämpfen

Hieraus iſt klar erſichtlich daß die Engländer ihre Haupt
macht bei Belfaſt zuſammengezogen hatten um die bei
Machadodorp in feſtverſchanzter Stellung liegenden Kern
truppen der Buren anzugreifen Aus beiden Meldungen
geht ferner mit voller Deullichkeit hervor daß eine Schlacht
devorſtand die angeſichts der außerordentlichen Truppenſtärke
auf engliſcher Seite ſowohl wie auf ſeiten der Buren die
10,000 12,000 Mann zur Verfügung gehabt haben dürften
nur eine große Schlacht von weittragendſter Be
den tung ſein konnte Hälte Lord Roberts hier einen voll
ſtändigen Sieg erzielt ſo würde die Hauptmacht der Buren
vernichtet geweſen ſein und Roberts hätte eine ſolche That
ſache gewiß ſo laut wie möglich in die Welt hinguspoſaunt
Statt deſſen kommt ein ziemlich kleinlauter Bericht der durch
ſeine ſeltſame Faſſung den Eindruck hervorrufen ſoll als
hätte es ſich bei Machadodorp nur um eine unbedentende
Aktion gehandelt Der Bericht lautet

London 27 Aug Lord Roberts telegraphirt aus Belfaſt
vom 26 Auguſt 11 Uhr nachts Wir ſind den größeren
Theil des heutigen Tages über in einem Umkreis von
30 engliſchen Meilen in ein Gefecht verwickelt geweſen
Die Diviſion Lyttlet on mit zwei Kavallerie Brigaden das
ganze unter General Buller manöverirte im Südoſten von
Dalmanntha French marſchirte mit zwei Brigaden
Kavallerie nordwärts auf der weſtlichen Seite von Belfaſt
vorbei und trieb den Feind nach Lekenvlei an der Straße
Belfaſt Lydenburg zurück Als General French Lekenvlei er
reicht hatte rückte General Polecarew mit ſeiner Garde
brigade zur Unterſtützung von Belfaſt aus vor Der Feind
der augenſcheinlich von Norden und von Oſten her be
deutende Verſtärkungen erhalten hatte leiſtete
ſowohl Buller s als auch Polecarew s Vor
marſch hartnäckigen Widerſtand und hatte drei Ge
ſchütze von der Art des langen Tom ſowie viele andere
Artillerie im Gefechte Das Feuer warſehr heftig
und dauerte bis zum Einbruch völliger Dunkel
heit fort Buller hofft daß ſeine Verluſte nicht
über 40 Mann betragen werden Von den übrigen
Truppenthellen ſind noch keine Verluſte gemeldet Dle
Buren leiſten ent ſchloſſenen Widerſtand und
haben eine große Zahl von Geſchützen zuſammen
gebracht Das Gelände iſt ſchwierig und wohl
geeignet für die Taktik der Buren aber un
günſtiger für die Verwendung unſerer Kavallerie als dies
nach unſerer ſeitherigen Erfahrung irgendwo der Fall ge
weſen

Es iſt kaum möglich eltten undentlicheren Bericht von einer
Hauptſchlacht zu geben und man kann unmöglich in ver
ſchämterer Form eingeſtehen daß man eine Niederlage erlitten hat
wie es hier geſchieht Aber zwiſchen den Zeilen vermag man dennoch
zu leſen daß ein furchtbarer Kampf ſtattgefunden hat in
dem die Engländer keinen Schritt vorwärts ge
kommen ſind und daß die 40 Mann die Buller nur ver
loren zu haben hofft einen winzigen Bruchtheil der thatſächlichen
angenſcheinlich en ormen engliſchen Verluſt ausmachen

Aus dem Freiſtagate liegen folgende Meldungen vor
Londou 27 Auguſt Feldmarſchall Roberts meldet aus

Belfaſt von heute Der Feind griff geſtern Win burg von
drei Seiten an wurde aber von VBruce Hamilton mit be
trächtlichen Verluſten zurückgeſchlagen Dabei wurde General
Olivier mit ſeinen drei Söhnen gefangen ge
nommen

London 27 Aug Lord Roberts berichtet über Operationen
welche zum Entſatze des Oberſt Ridley führten der bei
Winburg mit 250 Mann berittener Truppen und 25 Mann
Jnfanterie von 1000 Buren mit 2 Geſchützen angegriffen und
umzingelt worden war Ridley hatte einige 30 Mann ver
loren Rundle meldet daß in Harryſmith ſich 169 Buren
ergeben haben

Ob der angeblich gefangen genommene General Olivier der
bekannte ſchneidige Burenführer und Genoſſe Dewet s iſt ſteht
noch dahin es giebt viele Oliviers unter den Bureutruppen

OeſterreichUngarn
Am Montag ſind 56 aus Johannesburg ausgewieſene öſter

reichiſch ungariſche Unterthauen in Wien eingetroffen Nach von
der Polit Korreſp darüber eingezogenen Jnformationen bilden
dieſe 56 Perſonen nur einen kleinen Bruchtheil der gelegentlich
der Beſetzung von Johannesburg ausgewieſenen Fremden ver
ſchiedener Nationglität Dieſe Maßregel finde in militäriſchen
Bedürfniſſen ihre Begründung Das Miniſterium des Auswär
tigen habe ſobald es von der Verſügung Kenntniß erhalten
über den Sachverhalt ſofort zuſtändigen Ortes Erkundigungen
eingezogen deren Ergebniß zunächſt abzuwarten ſei Es ſei nicht
z bezweiſeln daß das gleichzeitig geſtellte Verlangen wegen
Lachſendung der von den Ausgewleſenen in Transvaal zuruck

gelaſſenen Habe die vollſte Berückſichtigung finden werde
Jn der Nähe von Reudnitz und Nach od fanden am Sonn

tag von mehreren tauſend Perſonen beſuchte tſchechiſche
Verſammlungen ſlait Nach Anſprachen von Rednern aller
Parteirichtungen wurden Beſchlüſſe angenommen die die Ver
wirklichung der ſtaatsrechtlichen Forderungen der Tſchechen ver
langen

Frankreich
Jn Marſeille beſchloſſen 2500 Fuhrleute und Auf

lader in den Ausſtand einzutreten Die Zunft dieſer Ar
beiter umfaßt 5000 Mann

Der Streik der Hafenaxbeiter in Marſeille iſt dagegen
beendet Jn einer in der Arbeiterbörſe ſtattgehabten Ver
ſammlung der Delegirten der Arbeitgeber und der Delegirten
der ausſtändigen Haſenarbeiter wurde ein Uebereinkommen

nach welchem der Skreik beendet und die Arbeit heute
wieder aufgenommen wurde

Nußland
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet Von amt

licher Stelle ſind wir ermächtigt die Gerüchte von einem

Rußland entſchieden zu dementiren
Bulgarien

Numänien hat am Sonntag in Sofia eine neue Note über
reicht die ſich mit dem bulgariſch macedoniſchen Agi
tations Komitee beſchäftigt Die Note iſt als Antwort
auf die letzte bulgariſche aufzufaſſen und nimmt zunächſt
Kenntniß von der bulgariſchen Bereitwilligkeit zu einer gericht
lichen Verfolgung der Erpreſſer Die rumäniſche Note
nennt vorläufig 5 Opfer und 2 überführte Thäter von denen
der eine der Kaſſirer der andere ein Mitglied des macedoniſchen
Komitees in Sofia ſei und ſpricht die Erwartung aus daß die
bulgariſchen Gerichte auch die anderen Schuldigen leicht
eruiren werden Die Note konſtatirt daß Opfer welche
kein Baargeld hatten Wechſel zeichnen mußten die alle an
den Namen Sarxafow s des Präſidenten des Komitees lauten
Bezüglich des Mordattentats auf den Rumänen Karadjow in
Sofia weiſt die Note ſchärfſtens die Reſultate der bulgariſchen
Enquéte zurück insbeſondere den Paſſus der bulgariſchen Note
nach welchem der Attentäter jede Verbindung mit dem Komitee
energiſch zurückgewieſen und den Mord als einen privaten ohne
Komplizen verübten Racheakt darſtellte Die rumäniſche Note
findet daß in einem ſolchen Falle doch nicht die Ausſage
des Mörders allein maßgebend ſei und ſieht in der
bulgariſchen Auslegung des Falles eine deutliche und vorbedachte
Skizzirung für die Vertheidigung und für das Ver
halten des Angeklagten Die Note meint die Behauptung
der bulgariſchen Note die bulgariſche Regierung hälte ſtets
korrekt im Sinne der Erhaltung der beſten Beziehungen ge
handelt entſpreche nicht den Thatſachen indem in der Ver
zögerung und in dem Auſſchub der Verfolgung der Erpreſſer
und Mörder 2 Beweisdoſſier eintreſfe gerade das
Gegentheil erbli ekden könne Die Note fordert ſchließ
lich ſofortige gerichtliche Maßnahmen

Kleine Notizen
Der Fürſt von Bulgarien iſt Montan ſrüh von Zell am See

in Wien eingetroffen und alsbald nach Ungarn weitergereiſt
Nach einer Meldung der Abendblätter überſandte die Pariſer
Polizei der Staatsanwaltſchaft in Mailand die den Aufenthalt
Bresci s in Havre und Paris betreffenden Aktenſtücke die
wichtige Anuſſchlüſſe über die Vorgeſchichte des Attentats ent

von San Sebaſtian Rom unter der Anklage der Verherr
lichung des Königsmordes verhaftet worden Der frühere
ſerbiſche Miniſter Jovan Gjaja wurde zum diplomatiſchen
Agenten in Sofia ernannt Der bisherige ſerbiſche Agent in
Sofia Jwan Pawlowitſch wurde zur Dispoſition geſlellt

Strafkammer zu Halle
Halle 25 Augnſt

Die Sache der Arbeiter Anton Cichoszewski Karl
Lehmann Louis Eckſtein und Hermann Ruß kam nach
dem ſie durch drei Jnſtanzen gegangen zum vierten male zur
Verhandlung und verlief auch diesmal wie ſchon in erſter
Jnſtanz zu Ungunſten der Angeklagten Der Fall betraf ein
Vergehen gegen das preußiſche Vereinsgeſetz ſie hatten als
Vorſteher eines Vereins der ſich mit Erörterung öffentlicher
Angelegenheiten befaßt die Statuten und das Mitglieder
verzeichniß des Vereins bei der Vehörde uicht eingereicht
Cichoszewski wurde zu 8 Tagen Haft verurtheilt im übrigen
wurde die Berufung der Augeklagten verworfen wonach es beim
ſchöffengerichtlichen Urtheil je 15 M Geldſtrafe oder 3 Tage
Haſt verbleibt

Erfolg mit ſeiner Berufung erzielte der 30 Jahre alte Arbeiter
Hugo Helmert von hier der vom Schöffengericht wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt
worden war Er behanptete er häbe in Nothwehr gehandelt
als er am 18 Mai mit dem Zimmermann Karl Müller in
Streit gerathen war Die Beweisaufnahme fiel zu Gunſten des
Angeklagten aus der darauf freigeſprochen wurde

Eine blutige Schlägerei in der Nacht vom 15 zum 16 April
Oſtern auf der Straße nach Polleben in der Nähe von Eis

leben hatte eine Anklage wegen Körperverletzung zur Folge
Frrart mit dem Ergebniß daß der 27 Jahre Vergmann Otto

aufmann und deſſen Bruder der 24 Jahre alte Arbeiter
Friedrich Kaufmann aus Eisleben vom dortigen Schöffen
gericht verurtheilt worden waren Otto K zu 2 Monaten
Friedrich K zu 4 Monaten Gefängniß Mit ihrer hiergegen
e Berufung erzielten die Angeklagten ihre Frei
ſprechung

Provinzialnachrichten
n Gerbſtedt 27 Aug Feuer Heute gegen 4 Uhr

morgens ſtanden im benachbarten Zabenſtedt die Wohnungen
der Bauermeiſter ſchen Knechte in Flammen Das ganze ge
ränmige Haus mit allem Zubehör iſt völlig niedergebrannt
Das Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell daß mehrere Familien
nicht mehr als das nackte Leben retten konnten

Aus Thüringen 27 Juni Auf der Saalbahn ſoll
wie heute mitgetheilt wird vom 1 Oktober d J ab auch der
Nachtdienſt eingeführt werden Vom gleichen Zeitpunkte ab
ſollen auf derſelben Bahn zwei weitere Züge und mehrere
Eilgüterzüge verkehren

Deſſau 27 Aug Selbſtmord verſuche Zech
per Der Gelegenheitsarbeiter W hängte ſich geſtern
auf dem Boden des ſtädtiſchen Aſyles auf nachdem er Streit
mit einer Aſylgenoſſin gehabt hatte Er wurde aber noch recht
zeitig abgeſchnitten und ins Leben zurückgerufen Ferner
verſuchte die in Haft befindliche unverehelichte Sch ſich das
Leben zu nehmen indem ſie ſich in der Arreſtzelle mit Glas
ſcherben die Pulsadern zu öffnen ſuchte und außerdem Er
droſſelungsverſuche mit einer Schnur machte Sie wurde
wieder zum Bewußtſein gebracht und nach Hauſe entlaſſen
Wegen Zechprellerei wurde am Sonnabend eine Frauensperſon
verhaftet die im Bahnhoſs Reſtaurant Speiſen und Getränke
für ca 10 M verzehrt hatte Als ſie zahlen ſollte gab ſie vor
in einem anderen Reſtaurant eine größere Summe Geldes
deponirt zu haben Das erwies ſich aber als unwahr vielmehr
war ſie vollſtändig mittellos

Bernburg 27 Aug Erhöhte Kohlenpreiſe
Ladenſchluß Die Grube Leopold Edderitz hat den Preis
ihrer Brikeits vom 1 September ab um 10 M pro Waggon
erhöht Jn einer Verſammlung des Kolonialwaarenhändler
Vereins am Freitag abend wurde der Beſchluß gefaßt dahln zu
wirken den Ladenſchluß im Sommer auf 9 Uhr und im Winter
auf 8 Uhr abends zu verlegen die Oeffnung der Geſchäfte aber
in den Grenzen des Geſetzes jedem einzelnen zu überloſſen

Köthen 27 Aug Verletzung durch Feuerwerks
körperc Jn der Leipzigerſtraße beluſtigten ſich mehrere Knaben
mit dem Abbrennen von Feuerwerkskörpern wobei einem ein
Schwärmer direkt ins Geſicht ſuhr dieſes erheblich verbrennend
Einem anderen Knaben wurde der Anzug beſchädigt

Koswig 27 Aug Bei dem letzten Gewitterwurde auf dem Bräſen ein Einwohner Namens Richter von
einem Blitzſtrahl getroffen und ſo ſchwer verletzt daß er
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Meiniugen 27 Aug Blitzſchlag Am vergangenen
Sonnabend ſchlug in dem benachbarten Orte Wernshauſen
ein Blitzſtrahl in eine Scheune ein und zündete Es ſind zwei
Scheunen mehrere Nebengebände und ein Wohnhaus total
niedergebrannt

s Gerag 27 Aug Krieg im Frieden Gelegentllich des
Schützeufeſtes in dein unweit gelegenen Eiſenberg kam es am

bevorſtehenden Verbot der Ausſuhr von Getreide aus Sonnabend ſpätahends auf dem Schützenplatze

flverhaſtet

halten Wie die Agenzia Stefani meldet iſt der Pfarrer

förmlichen Schlacht Jn den dortigen Eirkug dran
während der Vorſtellung ein etwa 18 jähriger Burſe vbenahm ſich ſo flegelhaft daß er r v
Darüber wurde er ſo erboſt daß er drohte den Cirkus in d
Luſt zu ſprengen und mit ſeinem Stocke um ſich ſchlug Sof te
geſellten ſich noch andere ihm zu ein Theil des Pubütunt
ergriff die Partei des Cirkusperſonals und nun ging nachde
man ſich mit Latten u dergl verſehen hatte eine furchtbar
Schlägerei los wobei einer der Kämpfer einen doppelten Aimn
bruch erlitt andere mit blutenden Köpfen und ſonſtigen Ver
wundungen davonkamen Der ſpäter erſt hinzukommende Cirkug
beſitzer ſchoß einige male blind in das Gewühl doch ne
Erfolg Bis zum Tagesanbruch dauerte die Schlacht Endlich
gewann die Polizei die Oberhand etwa 30 Perſonen wurden

Der Cirkus mußte ſein Zelt abbrechen um weiteren
derartigen Auſtritten vorzubeugen und verließ unter polizeilicher
Bedeckung Eiſenberg nachdem der Beſitzer von der Schützen
geſellſchaft entſchädigt worden war Die Sache wird ein gericht
liches Nachſpiel haben

Gotha 27 Aug Eineblutige Scene ereiqnete fich
in dem gothaiſchen Orte Großenbehringen Einer Ver
ſammlung wohnten auch die beiden hieſigen Einwohner Jung
und Schade bei Jm Laufe des Abends änßerte Schade daß
er einen Revolver beſitze und die Waffe aus ſeiner Behaufung
holen und vorzeigen wollte Obwohl ihm das von ſeiten ver
ſchiedener Anweſenden unterſagt wurde entfernte er ſich doch
und kam nach einiger Zeit mit der Waffe zurück Es währt
auch nicht lange ſo legte er zum Schuſſe auf einen Mann anu
aber zum Glück verſagte der Schuß in einem geradezu un
begreiflichen Leichtſinn richtete nun Schade den Revolver gegen
den Landwirth Jung einen ſchon älteren Mann der Schuß
krachte und die Kugel drang letzterem in die linke
Bruſtſeite ſodaß der Getroffene ſchwer verletzt wurde
Nachdem dem Geſchoſſenen ſo gut es ging Hilfe geleiſtet worden
war wurde er heute morgen mit dem erſten Zuge in das Land
krankenhaus nach Gotha geſchafft hier wurde mit Röntgen
ſtrahlen nach der Kugel die eine Rippe zerſplittert hatte und
tief im Jnnern ſaß geſucht aber ſie ward nicht gefunden Heute
abend ſollte ein zweiter Verſuch gemacht werden Die Ver
haftung des Schade iſt erfolgt

Leipzig 27 Aug Gewarnt wird vor einem Hoch
tapler der bisher unter dem Namen Arthur v Zedlitz
v Kramſta v Witzleben v Prittwitz v Grabow v Pannewitz
und Wegner auftrat Der Betrüger iſt wie feſtgeſtellt wurde
der am 22 November 1837 zu Omechau geborene Oekonom
Konſtantin Emil Paul Theodor Regel y ein vielfach mit Zuchl
haus vorbeſtrafter Patron Er erſchwindelt bei Schul und
Penſionats Vorſteherinnen unter dem Vorgeben daß er ſeine
Tochter in Penſion geben wolle Darlehen Regely iſt ca 1,80 m
groß ſchlank hat ſehr ſchmale Schultern graumelirtes faſt
weißes Haar Glatze hohe Stirn Schnurrbart braune ſtechende
Augen an der rechten Wange eine Warze Er ſpricht deutſch
ſranzöſiſch und engliſch

Vermiſchtes

Eine Tropfſteinhöhle iſt bei Kelheim erſchloſſen worden
Beim Steinebrechen auf einem Kalkbruche wurde plötzlich der
Eingang in die Höhle freigelegt So weit man bis jetzt feſt
ſtellen konnte erſtreckt ſich die Höhle von Nordweſt nach Süd
weſt ungefähr 100 m weit Leider ſind zunächſt nur 15 m gut
gangbar in dem übrigen Theile muß man meiſtens kriechen
oder gebückt gehen Die inneren Räume werden als märchenhaft
ſchön geſchildert Millionen feiner oft armlanger Röhrchen
hängen gleich zierlichen Eiszapfen von oben hernieder Die
Decke iſt wie mit einem feinen Spitzengewebe überzogen das
tauſenderlei Arabesken bildet Eine Ecke iſt durch einen Eisblock
gebildet an deſſen Fuß wie aus einer Quelle kryſtallklares
Waſſer einem kleinen Becken zurinnt Von den Wänden tropft
Waſſer das zu einem Bächlein ſich ſammelt und rauſchend in
einer Felſenſpalte verſchwindet Man hofft daß die Höhle noch
von anderen Stellen zugängig ſein und im Jnnern größere
Hohlräume und Säle enthalten wird

Verluſt des Gedächtniſſes infolge von Blitzſchlag Von
einem höchſt ſonderbaren Unfall wurde der Oekonom und Stadt
verordnete Mundorf in Worms Pfiffligheim betroffen Mundorf
war auf dem Felde mit dem Umpflügen ſeines Ackers beſchäftigt
als er durch ein außerordentlich heftiges Gewitter überraſcht
wurde Das Unwetter veranlaßte ihn die Fortführung der
Arbeit einem anweſenden Knechte zu übertragen Jn dem Augen
blicke aber als er den Pflug dem Knechte übergeben wollte traf
ihn ein Blitzſtrahl der einen ganz merkwürdigen Weg an ſeinem
Körper entlang nahm Der Blitz durchbohrte mit einem etwa
fanſtgroßen Loch den Strohhut des Mannes fuhr ihm dann
hinter dem rechten Ohr nach dem Halſe hinab riß ein Stück
aus der Jnnenſeite des Kragens fort wobei am Halſe einige
Brandwunden zurückblieben und ſprang dann auf den eiſernen
Pflug über durch den er zur Erde fuhr Mundorf konnte auf den
Knecht geſlützt zu Fuß nach Hauſe zurückkehren Dort mußte
er ſich infolge von Schwäche zu Bett begeben Doch blieb ſein
Befinden zufriedenſtellend Nur hat er ſeitdem das Gedächtniß
an alle Vorſälle vollſtändig verloren Der Knecht erklärte daß
er in dem Augenblicke als der Blitz niederfuhr die Empfindung
hatte als würde ihm eine furchtbare Ohrfeige verſetzt

Liebesgabe Von der Liebig s Fleiſchextrakt Compagnie
wurden dem Oſtaſiatiſchen Expeditionscorps 1000 Töpfe Liebig s
Fleiſchextrakt überwiesen

Die Jagd um das erſte Buch über die Velggerung
von Peking hat ſchon ihren Anfang genommen Drei der
erſten Verleger Londons haben Sir Robert Hart und
Dr Morriſon ver Kabel große Anerbletungen für einen
Bericht der Abenteuer vor und während der Belagerung gemacht
und ebenfo hat man Conger Taufende geboten damit er in
den Vereinigten Staaten eine Reihe von Vorträgen hält
Wahrſcheinlich wird Conger nach Waſhington bernfen werden
um der Regierung einen Bericht über ſeine Erfahrungen in
Peking abzuſtatten aber es iſt noch zweifelhaft ob er ſich die
Gelegenheit die Vortragsbühne zu beſteigen zu nutze machen
wird Vorausſichtlich wird ſich in der nächſten Zeit eine Fluth
von Belagerungslitteratur über alle Länder ergießen

Die Folter in Galizien Am Dienstag fand in Sambor
vor einem Erkenntnißſenat der zweite Prozeß wegen der barbari
ſchen Folterungen von Häftlingen im dortigen
Polizeigefängniß ſtatt Unter Anklage ſtand der Polizei
Jnſpektor Ludwig Eitner wegen Mitſchuld am Verbrechen der
Erpreſſung Die Anklage wurde auf Grund einer Ende März
vorgenommenen Verhandlung vor demſelben Gericht erhoben
von dem neun Polizeimänner wegen der Theilnahme an den
Folterungen zu mehrmonatlichen Kerkerſtrafen verurtheilt worden
waren Damals wurde feſtgeſtellt daß die Polizeiorgane mit
Wiſſen des Angeklagten Häftlinge namentlich wenn es ſich um
die Erpreſſung eines Geſtändniſſes handelte verſchiedenen mittel
alterlichen Torturen unterzogen Für das peinliche Verfahren
gab es auch verſchiedene Grade Die einen wurden entkleidet
und der Prügelſtrafe unterzogen die zweiten bekamen die
Zwangskette dann gab es die vielgefürchteten Daumſchrauben uſw
Ein Arreſtant wurde einmal an beiden Händen gefeſſelt und
dann wurden ihm die Daumſchrauben angelegt bis er r
mächtig wurde Als er zu ſich kam und nicht geſteben Wein
wurden ihm die Hände an einen Pflock gebunden J r
zwiſchen den Knien befeſtigt wurde Jn dieſer Szruung u
er an einem Haken emporgezogen bis er wieder Wer o
wurde als er zu ſich kam und man mit ihm das erfahren
wiederholte geſtand er alles was man wollte Näch der Ver

llärte der Vertheidiger daß ſein Klientren vie aige klar Einöenduigen erhoben de jedoch
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ozeßordnung über dieſe vor einem Schwurgerichtnach delt P ben müſſe Er bitte daher um Verweiſung vor
ver Shwurgericht Der Gerichtshof gab dem Antrag
de e Als der Angeklagte den Saal verließ wurde er vom
5 Kütum mit Drohungen und Beſchimpfungen eimpfangen Er
t raſch auf die Straße wo er jedoch alsbald von einer
Wien Menſchenmenge verfolgt wurde Als die Lage ſehr ge

orohend wurde begann der angeklagte Polizel Jnſpektor zu
ober ind ſlnchtete ſich in die Satriſtel der Kirche die der
e ßner abſperrte Binnen zehn Minuten war die Kirche von

2000 Perſonen umringt die Menſchenmenge läxmte und
Lrlite das Erſcheinen des Flüchtlings abwarten Die auf
Wotene Polizei und Gendarmerie hatte große Mühe den
Kolizel Jnſpektor in Sicherheit zu bringen Hierbei wurden
inige Verhaftungen vorgenommen Am ganzen Körper zitternd

wurde der Verfolgte in einen Wagen geſetzt und unter dem
Schutz von Gendarmen und Wachmännern zur nahen Station
eſührt wo er unter der Bedeckung bis zum Eintreffen des

Juges verblieb und ſodann nach Jaslo fuhr

gwiſchen Himmel und Erde Am Mittwoch vormittag
ereignete ſich bei dem ſogenannten Gamseckwandl zwiſchen dem
Binderwirthshaus und dem Habsburgerhaus auf der Rax ein
Unfall dem beinahe ein Touriſt zum Opfer gefallen wäre Der
Großfuhrmann Jsnenghi aus Wien erzählt über den Unglücksfall
ſolgendes Am 21 d früh fuhr ich mit dem erſten Zuge der
Südbahn in Begleitung von fünf Herren nach Payerbach um
die Rax zu beſteigen Jn Naßwald ſchloß ſich uns der Bürger
meiſter von Thereſienfeld an Am 22 früh morgens bei
herrlichſtem Welter brachen wir auf aber als wir etwa eine
Stunde gegangen waren trat plötzlich ſo dichter Nebel ein daß
es nicht mehr möglich war drei Schritte weit zu gehen Sofort
veranlaßte ich daß wir uns enge zuſammenſchloſſen und langſam
weiter marſchirten Beim Gamseckwandl forderte ich meine
Begleiter auf auf dem ſchmalen Fußſteig neben dem ſteilen Felſen
ſehr vorfichtig zu gehen damit niemand in den etwa 800 m tiefen
Abgrund ſtürze Kaum einige Meter über dieſe gefährliche Stelle
dinans gelangt vernahmen wir plötzlich laute Hilferufe Als
wir uns gegenſeitig anriefen wurde feſtgeſtellt daß der Bürger
meiſter von Thereſienfeld fehle Sofort gingen wir wieder zurück
und vernahmen daß dieſer die Hilferufe von der Schlucht herauf
jedoch aus unmittelbarſter Näde ausſtieß Etwa acht Meter
üef ſtiegen wir vorſichtig ab und gelangten mit ſchwerer Mühe
zu dem Verunglückten der mit ſeinem Ruckſack an einem
Baumſtrunk frei ſchwebend hing Trotz des dichten
Nebels gelang es uns endlich mit großer Gefahr den Ver
unglückten zu befrelen und wir brachten ihn ſodann in die Höhe
Er hatte ſich eine ſchwere Rißwunde zugezogen Wäre er nicht
mit dem Ruckſack hängen geblieben ſo hätte er ſich zu Tode
geſtürzt Da ich als Touriſt ſtets mit Verbandzeug und echtem
Cognac verſehen bin ſo war ich in der Lage dem Verunglückten
einen Nothverband anzulegen und den Erſchöpften durch Ein
flößen von Cognac in einiger Zeit wieder ſo weit zu kräftigen
daß er uns zum Habsburgerhaus folgen konnte Dort erholte
er ſich nach einigen Stunden der Ruhe ſo weit daß er den
Heimweg mit uns antreten konnte

Feunersbrunſt Die am Bahnhof in Oderberg gelegene
Oelfabrik brennt ſeit Montag nacht Jetzt iſt der Brand in
folge der Bemühungen von neun Feuerwehren auf ſeinen Herd

Der angerichtete Schaden wird auf 80,000 Gulden
geſchätzt

Die nene Andrée Boje An der bei Jsland gefundenen
AndréeVoje fehlte wie bei der früher gefundenen das Ober
ſtück Das Kupfernetz der Boje war durch Eisſchraubung oder
Stoß gegen die Küſte aus ſeiner Stellung geriſſen Die Boje
war überhaupt ſtark beſchädigt Auf der Unterſeite der
Boje befand ſich eine Menge kleiner Krebsthiere welche nach
der Ausſage des Freiherrn Nordenſkiold ſich immer im Eismeere
an die Schiffe anſetzen

Peſt in Glasgoww Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Glasgow gemeldet daß eine aus Vater Mutter und Kind be
ſtehende Familie bei welcher Beulenpeſt konſtatirt

es ſei unter Beobachtung der dortigen ärztlichen Behörden
ehe

Unglücksfall in Dentſch Südweſt Afrika Drei Paſſagiere
des Poſtdampfers Marie Woermann ſind beim Landen in
Swakopmund in der Brandung ertrunken es ſind dies der
Schloſſermeiſter Mehl der Maurer Schwuebbe und der
Maurer Müller
a

Letzte Nachrichten
Die Wirren in Ching

Ueber die Richtung welche die nächſten Aktionen der Mächte
in China einſchlagen werden iſt Zuverläſſiges bisher noch immer
nicht bekannt geworden insbeſondere iſt man noch nicht im
Klaren darüber ob Ausſicht vorhanden iſt daß die von Li
Hung Tſchang erbetenen

Friedensunterhandlungen
aufgenommen und zu irgend einem Ziele führen werden Die
unzuverläſſige Londoner Dailh Mail meldet gus Peking
Rußland Deutſchland Frankreich und die Ver
einigten Staaten hätten eine Vereinbarung ge
troffen um die Auftheilung Chinas zu verhindern
auch die Mandſchudynaſtie ſolle erhalten bleiben
Elaubhaſter klingt folgende Meldung der Times gus Shang
hai vom 26 d M LiHungTſchaug erhielt von dem japa
niſchen Miniſter des Auswärtigen ein Telegramm worin es
heißt Unterhandlungen ſeien unmöglich ſo lange nicht Chiug
Bevollmächtigte ernenne die von den Mächten gut
geheißen würden Der Miniſter bezeichnet alsdann als
genehm die Ernennung der Vicekönige von Nan
king und Wuchang zu Beiſitzern Li Hung Tſchang s
und macht ſchließlich auf die Nothwendigkeit aufmerkſam daß
China ſein Bedauern ausſpreche ausdrücklich ſein Unrecht
eingeſtehe und aus freien Stücken vollen
Schaden er ſatz an biete Schließlich heißt es in der
Depeſche wenn dieſe Rathſchläge befolgt würden ſei Japan
bereit bei den Verhandlungen
gewähren

Daß dieſer wohlgemeinte japaniſche Rathſchlag zunäch yſt
irgend einen Erfelg haben wird bezweifein wir ſchon um
deswillen weil die Mächte zur Zeit gar kein Handhabe
beſitzen um auf die chineſiſche Negiernng irgendwelcheauszuüben ſiſch g g irgendwelchen Zwang

jede mögliche Unterſtützung zu

Ueber Walderfee s Ernennung
legt eine intereſſante franzöſiſche Stimme vor

früheren Marineminiſter Lockroy ausgeht der ſeine Regie
rung wegen der Zuſtimmung zur Uebertragung des Ober
i auf den deutſchen Feld marſchall tadelt Lockroy nimmt
an Frankreich hätte den Oberbefehl erlangen können ihn jedoch
J weil man in Paris gefürchtet habe ein aus

ing heimkehrender Sieger könne die Republik
efährden Man hat, ruft Lockroy das franzöſiſche
eer einem preußiſchen Feldmarſchall anvertranut um einen

achtzehnten Brumgire zu vermeiden Das nennt man die
an hediang der Republik Wenn ſie nnr nicht mit Ent
täuſchungen in Jnnern und Demüthigungen auswärts endigt

die von dem

Dieſe Auslaſſungen bilden eine intereſſante Ergänzung zu den
mancherlei Stimmen die man über die Ernennung Walderſee s
aus Frankreich hören mußte und charakteriſiren den Standpunkt
der franzöſiſchen Machthaber aufs deutlichſte

Ein amtlicher deutſcher Bericht über die Vorgänge
in Peking

Aus einem Bericht des Grafen Soden des Führers
der deutſchen Seeſoldatenſchutzwache in Peking hat der Gou
verneur von Kiautſchou telegraphiſch unter dem 24 Aug
nachſtehenden Je nach Berlin gemeldet Am 21 Juni
wurden Feindſeligkeiten gegen Geſandtſchaft eröffnet dieſe am
22 infolge Mißverſtändniſſes geräumt und nach engliſcher Ge
ſandtſchaft begeben Kurze Zeit darauf deutſche Geſandtſchaft
wieder beſetzt Oeſterreichiſche und italieniſche inzwiſchen ab
gebrannt Von da ab unaufhörlich im Gefecht gegen
chineſiſche Truppen des Tungfuſiang und Yunglu Vom
16 Juli bis 9 Auguſt Waffenſtillſtand Detachement beſetzte
inzwiſchen Klub Bis zum 14 Auguſt mörderiſches
Feuer aus nächſter Nähe Am 14 Auguſt früh
Geſchütz und Gewehrfeuer außerhalb der Stadt hörbar
Chineſen verließen nachmittags Stellungen als indiſches
Regiment erſchien Detachement ging vor beſetzte
HaitamenThor erbeutete 8 Kanonen eine Fahne
viele Waffen und Munition 25 Mann hatten
mehr als 1000 gegenübergeſtanden von denen über
200 gefallen Seeſoldaten haben ſich hervorragend benommen
ſämmtliche Europäer haben Ruhe Unerſchrocken
heit und gutes Schießen bewundert Verwundet
Berger ſchwer linke Kopfſeite Reinhardt linker Arm Weiß
bardt rechtes Geſicht Gehör verletzt Ezardts rechte Hand
Forſter rechte Schulter Wirts linkes Bein Benke Geſicht
geheilt König Geſicht und Schulter geheilt Gunter linker
Arm Hüfte Lunge Gronlich Geſicht leicht Seiffert Bein
Knie ſteif Klauß linker Ellbogen Typhus in der Beſſernng
Die übrigen geſund

Aus Peking
liegt heute auch ein Bericht des franzöſiſchen Generals Frey
vor welcher die Thätigkeit der franzöſiſchen Truppen bei der
Einnahme der chineſiſchen Hauptſtadt ſchildert und beſagt
General Frey habe ſich am 16 d zuſammen mit den Ruſſen
des Tſchauentſche Thores bemächtigt welches von einer ſtarken
MandſchuTruppe vertheidigt wurde Frey nahm ſodann mit
Hilfe eines Bataillons Japaner das Sihog Thor nach lang
dauerndem Widerſtande und entſetzte den Peitang Der ganze
Theil Pekings zwiſchen der Marmorbrücke dem kaiſerlichen
Palaſt und dem Peitang war voll von Verſchanzungen
welche zahlreiche Chineſen hartnäckig ver
theidigten Frey hatte den ganzen Tag einen ſehr an
ſtrengenden Straßenkampf zu beſtehen Der franzöſiſche
Geſandte und das Perſonal der franzöſiſchen Geſandtſchaft
folgte Frey überall Nach ſehr heftigen Kämpfen beſetzte die
Kolonne den Kohlenhügel Vier Soldaten wurden getödtet
zwei Offiziere und drei Soldaten verwundet Die Ruſſen und
Japaner hatten ebenfalls Todte und Verwundete Frey ſpricht
ſich ſehr anerkennend über die Haltung der Truppen aus
welche über 500 Chineſen tödteten

In Peking wird jetzt ein Zug zuſammengeſtellt welcher
uſammen mit der Begleitmannſchaft die Verwundeten dieSanen und Kinder nach Tientſin bringen ſoll

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Auguſt Wenig veränderte Temperatur wolkig meiſt
heiter Strichweiſe Regen Friſche bis
ſtarke Winde

Normale Wärme wolkig meiſt heiter Strich
weiſe Regenfall Windig Sturmwarnung

30 Auguſt

Meteorologiſche Station zu Halle

27 Augnſt 28 Auguſt
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,6 756,0Thermometer Celſius 15,2 12,79lel Fenchtigleit 81 91Winde SW 2 NO 2Maximum der Temperatur am 27 Augnſt 21,62 C
Minimum in der Nacht vom 27 Auguſt bis 28 Auguſt 12,2 C
Niederſchläge vom 28 Auguſt 7 Uhr morgens 8,5 mm

Waſſerwärme der Saale am 28 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 160 R

Bericht des Berliner Wetterbunrenns
vom 27 Auguſt morgens

Memel 762 122 NNO 2 Regen Swinemünde 767 415 NO 2
halbbedeckt Hamburg 757 142 O 4 halbbedeckt Borkum 768 4
O 5 wolkig Berlin 766 142 NO 4 wolkig München 760 16
ſtill bedeckt Wien 761 182 N bedeckt Trlieſt 791 275
ſtill heiter Petersburg 753 112 N 2 bedeckt Haparanda 75s8
90 ſtill bedeckt Cort 766 132 ONO 4 bedeckt Paris 756 156
NO 2 halbbedeckt

IIlandel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuekermarkt O Magdeburg 27 Aug DasGeschäft an den deutschen Rohzuckermärkten war während der

Woche ein gleichmässig ruhiges Von allen Seiten legte man
sich die grösste Zurückhaltung auf und sowohl im Effektivgeschäft
als auch am Terminmarkt kam es nur zu ganz geringfügigen
Umsätzen Die Gründe Hegen nahe Vor allen Dingen ver
anlassen die niedrigen sichtbaren Bestände in Rohwaare die
Fabrikanten noch immer mit ihren Angeboten zurückzuhalten
und anderseits fehlt es auch an Interessenten die durch drängende
Nachfrage den Preis treiben Die verhältnissmässig guten Ernte
aussichten gaben die allerdings nicht ohne weiteres anzuerkennende
sondern nur scheinbare Berechtigung dass die neue Waare für
sehr woblteilen Preis zu haben sein wird Die Annahme ist
jedoch durchaus nicht berechtigt Es sind nur geringe Bestände
die wir in die neues Campagne mit hinübernehmen und bei den
kleineren Vorräthen der englischen und amerikanischen Raffinerien
dürfen wir erwarten dass die letzteren gleich zu Beginn der
neuen Campagne bedeutende Mengen Waare unseren Märkten
entnehmen werden Ausserdem sollte man den kolossal sich
steigernden Inlandkonsum nicht unterschätzen Nach all diesem
ist es wahrscheinlich dass der Prelsstand für neue Ernte keinem
Falle entgegensieht es sei denn ein hastiges und überstürztes
Angebot ſeitens der Fabrikanten selbst Aus den angeführten
Gründen brauchen diese aber Keine Befürchtung zu hbegen mit
ihrer Waare sitzen zu bleiben Selbst wenn wir einer reichen
Ernte entgegengehen die die vorige um einen ganz bedeutenden
Prozentsatz übersteigt Kann von einer Ueberproduktion noch
Keine Rede sein

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins
deutscher Risen und Stahlindustrieller beliet slch die

Die Familie des italieniſchen Geſandten Salvago Raggi wird
ſich dieſem Zuge anſchließen um ſich für einige Zeit nach Japan
zu begeben Ein Seeoffizier wird die verwundeten italieniſchen
Marineſoldaten nach Tientſin begleiten Jn Peking ſtehen jetzt
5 Compagnien italteniſcher Marine Jnfanterie Am 29 d M
werden italieniſche Truppen unter dem Befehl des Oberſten
Garioni von Hongkong kommend in Peking erwartet

Neue Kämpfe um Peking nnd Ticentſin in Sicht
Seit der Beſetzung Pekings durch die verbündeten Truppen

werden täglich Rekognoscirungen außerhalb der Stadt vor
genommen

Ein anderes Telegramm vom 23 Aug berichtet
und chineſiſche Truppen welche in Nam hyen ſich ver
ſammelt haben waren im Begriff die Alliirten in
Peking von der äunßeren Stadt aus anzugreifen
Es wird erwartet daß die vereinte jgpaniſche und ruſſiſche
Kavallerie ſie am 25 angreifen wird Ferner wird gemeldet
daß der Feind in einer Stärke von 900 Mann Jnfankerie mit
15 Kanonen von der Provinz Schantung in nördlicher Rich
tung vorrückt um die Alliürten in der Hauptſtadt anzu
greifen

Nach Nachrichten aus Tientſin ſammeln ſich fünf deutſche
Meilen nordöſtlich von Yangtſun große Schaaren von
Boxern Die Eiſenbahn von Tientſin bis Yangtſun iſt
wieder hergeſtellt Die feindſelige Stimmung der
chineſiſchen Bevölkerung gegen die Boxer ſoll im
Zunehmen begriffen ſein die Landbewohner ſollen die Boxer
angreifen und tödten Auch der italieniſche Admiral Candiani
beſtätigt in einem Telegramm an ſeine Regierung daß zwiſchen
Peking und Tientſin kleinere Gefechte ſtattgefunden haben
Admiral Candiani meldet ferner daß bereits zahlreiche
chineſiſche Gefangene in Tientſin ankommen Eben
daſelbſt wurde auch ein Verproviantirungsdienſt für die ver
bündeten Truppen eingerichtet welche Peking beſetzt haben
Eine Abtheilung des japaniſchen Geniecorps ſet in Taku ge
landet und damit betraut worden die Eiſenbahnlinien wieder
herzuſtellen

Die Verfolgung der kaiſerlichen Familie
und der Regierung

durch Abtheilungen der verbündeten Truppen dauert an zumal
man aunimmt daß die Japaner im Jrrthum waren als ſie
d eeh den Kaiſer Kang ſü gefangen genommen zu

aben

Eine Drahtung des Daily Telegr meldet vom 19 Auguſt
die Kaiſerin fliehe weſtlich göer mit einer Leib
wache von 1500 Mann durch gebirgige Gegend
Da es unmöglich ſei für die Artillerie aus Peking ihr dahin
zu ſolgen werde geglaubt daß ſie nicht verfolgt werden
würde

Letzte Meldungen
Petersburg 27 Ang Nachrichten des Generalſtabs beſagen

Die Mongolen empfangen das Detachement des Generals
Orlow gaſtfreundlich ſie verſehen die Truppen mit allen
möglichen Vorräthen und wollen dafür keine Bezahlung nehmen
In Njutſchwang wurde die Civilverwaltung dem ruſſiſchen
Konſul übergeben

Chieago 27 Aug Eine hieſige Firma hat von Ruß
land eluen ne zur Lieferung von 6 Millionen
Pfund Ochſenflelſch für die ruſſiſchen Truppen in China

Boxer

erhalten

Roheisen Erzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Juli 1900 auf 695,213 t darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 134,541 t Bessemerroheisen 40,860 t Thomas
roheisen 405,077 t und Giessereiroheisen 114,735 t Die Er
zeugung im Juni 1900 betrug 683,217 t im Juli 1899
685,434 t Vom I Januar bis 81 Juli 1900 wurden erzeugt
I t gegen 4,685,858 t im gleichen Zeitraum des Vor
jahres

Essen 27 Aug Kohle nmarkt Die Lage des Kohlenmarktes
ist fortdauernd fest bei nicht zu befriedigender Nachfrage

Böhmische Kohle Die Preise für böhmische Braunkohlen
werden vom 1 Sept ab neuerdings durchsehnittlich um 20 Kronen pro
Waggon gegenüber den Augustpreisen erhöht

Hagener Gussstahlwerke Akt Ges In der Aufsichts
rathsstizung am 25 d wurde der Abschluss vorgelegt der bei einem
Rohgewinn von 251,731 M gegen 234,731 M im Vorj und bei 79,358 A
Abschreibungen 73,526 Aſ die Vertheilung von 6 Proz Dividende wie
im Vorjahre diesmal auf das gesammte Aktienkapital zulässt

Die Verwaltung äer Akt Ges für 4 nilinfabrikation be
zeichnet den bisherigen Geschäftsgang als befriedigend wenn sich das
Geschätft in derselben Weise weiter entwiekle dürfte das Ergebniss dem
von 1899 für das 15 Proz Dividende vertheilt wurden entsprechen

Die neuliche Eisengcher Versammlung deutscher Drahitstift
fabrikanten hat eine Preisherabsetzung für Drahtstiſte besonders
für den Export beschlossen

Allgemeine Peutsche Kreditanstalt in Leipzig Die
Bilanz für das erste Semester ergiebt ohne Vortrag in Höhe 70n
479,514 M einen Reingewinn von 3,313,656 M Gegen das erste Halb
jahr 1399 weniger 30,388 A

Prag 25 Aug Die Elbschiffahrts Gosellschaften er
höhten den Frachisatz für Zucker von Aussig nach Hamburg auf
190 Pfg und stellten die gänzliche Einstellung der Schittahrt in Aus
sicht wenn der Wasserstand noch weiter sinken sollte

Zahlungseinsteliungen Ueber die insolvente Firma Keien
burg Co in Essen a d R ist da eine Einigung unter den Gläu
bigern nicht zu erzielen war nunmehr Konkurs eröftnet Die Gläubiger
Versammlung der Bankfirma Middendorf Co hat folgendes
Abkommen einstimmig genehmigt Die Firma tritt in Liquidation zu
Liquidatoren werden die Herren Handelskammer Syndikus Hirsch und
Middendorfk ernannt die einem fünfglieärigen Gläubiger Aussehuss
unterstellt sind Die Gläubiger sind verptichtet während der Dauer
der Iäquidation jedes Vorgehen gegen die Firma zu unterlassen Die
Gläubiger bis 1009 M ind aus den liquiden Mitteln vorweg zu befrie
digen eine Vertheilung an die übrigen eckolgt sobald 10 Proz verfügbar
sind Falls nieht bis 4 September alle Gläubiger zustimmen wird der
Gläubigerausschuss Konkurs anmelden Die Zuckerürma J W Carl
Lange Roderwald in Hamburg die vor einigen Wochen in
Zahlungsverlegenheiten gerieth hat sich aussergerichtlich mit ihren
Gläubigern auf der Basis von 40 Proz geeinigt Bei der Firma
Alexander Jahn Co in Hamburg hat es nicht den Anschein
dass es zu einem aussergerichtlichen Vergleich kommen wird da unter
der grossen Zahl der Gläubiger die mit etwa 169 beritffert werden
starke Uneinigkeit herrscht Laut Meldung aus Tourcoing hat die
rosse Wollßrwa Verniers Dupont ihre Zahlungen eingestellt
ie Passiva betragen 3 Mill Froes
Bueuos Aires 24 Aug Goldagio 134,90
Rio de Janetro 25 Aug Wechsel auf Londen 102

Wochenübersteht der Reftehabank vom 23 A
Be rlip 27 August

AktivaMetallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Alünzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 890,044,000 Zun 17,692,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,725,900 Zun 682,000
11,380,900 Aba3 an Noten anderer Banken9 an Weehseln 698 186 000 Abn 8,103 0005 an ombardforderungen 63,821,000 Abn 5 313,000

6 an Effekten 4,013,000 Abn 1,560,0003 an sonstigen Aktiven 605,667,000 Zun 8,628,000
Parsiv a

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der aml Nolen 1,043,208,000 Abn 30 335 000

die sonstigen täglich fülligen
11 Verbindliehkeiten 632,306 900 Zun 17,389,000
12 die sonstigon Passiven 323 353200 un 783 000



re
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Rheinisch Westfalischer Kuxen Markt
Boehum 24 Aug Hericht des Bankhauses Hermann Schüler

Die Zahlungseinsteliungen der letzten mehr r 3 ren
vors lissements riefen auf dem gesammten e rener Depression hervor die sich in überstürzten

Verkäufen äusserte Nur s0 lassen sich die grossen Kursverluste
unserer erstklassigen Werthe erklären die sich heute auf einem Preis
tande bewegen den man vor kurzem noch für unmöghieh gehalten

hat Dabei Jässt das überaus ersehütterte Vertrauen und die Be
sorgniss vor neuen Krisen eine durechgreifende Besserung nicht auf
Kommen vielmehr gehört ein weiterer Rückgang ment zu den
Unmögliehkeiten Zu den Einzelheiten des Verkehrs übergehend

ö ir etwas lebhaftere Vmsätze konstatiren Im Vordergrundeaäien Nont Cenis die nach fester Haltung schliesslich von 14,2 0 M
aut 13,50 A wichen Dorstfeld gingen bis 9200 A zurück sehliessen
jedoch behauptet Eine noch grössere Einbusse erlitten König L udwig
die auf 8900 J geworfen wurden und offerirt bleiben General Blumen
thal mussten ebenfalls ca 590 A nachgeben Lothringen gingen
vereinzelt sogar um 1000 A billiger um Angeboten sind ferner Graf
Schwerin sowie Eintracht Tiefbhau zu 7209 M bezw 9290 A

Ageh der Kalimarkt hatte unter der Krisis zu leiden Speriell
Hohenfels lagen auf eine Zahlungseinstellung schwächer Hohen
zollern die bis 959 A bezahlt wurden mus ten ca 125 A naeh
geben Kaiseroda und Bernhardshall sehbliessen dagegen bei 1575 M
behauptet Angeboten sind Benthe Wallmont Eine rückgängige
Bewegung befolgen Sehlüssel die 209 II billiger bleiben Hansa
sind unverändert Beienröde ermässigten sich auf 6090 4
Von kleineren Werthen haben Eime Neuhohenzollern eine Steigerung
von 100 M zu verzeichnen Friedrichshall gewannen circa 50 A Aus
der Kategorie der Ausbeute Papiere sind Glückauf Sondershausen und
Wilhelmsnall zu nennen die zu 9500 A bezw 13,70 M verkehrten

Der Erzmarkt verharrte in Lustlesigkeit sodass fast sümmtliche
Werthe teil weise sogar ganz erheblich nachgeben mussten

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 27 Aug 1900

7

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe Qual II Qual III Qual estanden a 2 ver 22a b a b a b rauft a

46 Rinder 46davyon 7 Ochsen 31 29 73 Fürsen m 317 Kühe 32 29 27 I 1719 Bullen 33 31 28 199 Kälber 44 41 36 922 Hammel Sechake 28 z z 22151 Schweine 661 65 456 1107 4
Geschältsgang mittelmässig

27 Aug Aarktpreise für 50 kgSchlacht viehmarkt
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 410 Rinder und zwar 159 Ochsen 24 Kalben 138 Kühe
89 Bullen 259 Kälber 656 Stück Schafvieh 1257 Schweine und zwar
1237 deutsche aus Ungarn zusammen 2178 Thiere

JOchsen vollfleischige ausgemüästet en 272
2 junge fleischige nicht ausgemästete 68
3 müssig genährte junge gut genährte älter 64
4 gering genührte jeden Alters 60

Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben 68
u Kühe 2 vollfieischige ausgemästete Kühe e e 66

3 ältere ausgemästete Kihe e 624 mässig genährte Kühe und Kalben e 56
1 5 gering genährte Kühe und Kalben 50
Bullen 1 vollfieischige höchsten Schlachtwerihes, 64

2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 60
3 gering genährte 57Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 48
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 45
3 geringe Saugkülber 404 ältere gering genährte Fresser d

Sehafe 1 Iſastlämmer und jüngere Masthammel 26

2 Altere Masthamme l 33 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 32

Schweine 1 vollfleischige der feineren 602 fleischige 573 gering entwiekelte sowie Sauen und Ebor 50
4 ausländische aus

Geschäftsgang gut Verkauf 895 Rinder und zwar 148 Oechsen
24 Kalben 136 Kühe 87 Bullen 251 Kälhber 539 Schafe 1223 Schweine

Berlin 25 Aug Städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 3490 Rinder 1902 Kälber 11,632 Schafe 7761
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen voll
feischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
65 69 2 junge fleischige nicht ausgemüäsiete und ältere ausgemästete
69 63 3 mässig genährte junge und gut genüährte ältere 55 57 4 ge
ring genährte jeden Alters 590 53 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Schlachtwerths 60 64 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 55 59 9 gering genährte 48 51 Färsen und Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 53 54 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 50 51 4 mässig genährte Färsen und Kühe 45 49
5 gering genährte Färsen und Kühe 40 43 Kälber 1 feinste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 69 71 2 mittlere
Mastkälber und gute Sangkälber 63 67 3 geringe Saugkälber 55 60
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 40 48 M Schakfe Mast
Immer und jüngere Muasthammel 64 79 M 2 ältere Masthammel
57 62 A 3 mässig genährte Hammel und Schafe
50 55 M 4 Holsteiner Niederungsschafe 27 35 auch pro 100 Pkun
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volllleischlge kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 54 55
Käser Hleischige Schweine 51 53 gering entwickelte 49 50
Sauen 49 50 M

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich in
besserer Waare glatt in mittlerer und geringer Waare sehr langsam ab
es bleibt Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich rung Bei den
Schafen wurde vehlachtwaare ausverkauft Magervieh hinterlässt etwas
Deberstand Der Schweinemarkt verlief ruhig zum Schluss vertlaute
das Geschäft es wird aus verkauft

Getreide
New Vork 27 Aug Telegr Rother Winterwelzen

80 August September 7925, Oktober 797/, Dezember 81
Mais August September 44 7, Dezember 403/, Mehl 2,65
Getreidefracht 4

Chlcage 27 Aug Telegr Welz en August 74, September
74 Mais August 40

Hamburg 25 Aug Gerieht von Otto Friedeberg Seit meinem
Ietaten Markitbericht hat die Entwicklung des Braugerstengesehäfts
starke Vorischritte gemacht es waren aber nicht öslerr ungarische
Gersten sondern deutsche aus dem Norden und Osten stammend die
die Hauptrolle spielten Diese Gersten sind preiswerther als die aus
Iändischen und ungewöhnlich gut geerntet Ihrer recht verschieden
artigen Besehaffenheit nach werden 160 175 M dafür bezahlt Die Saale
fordert sehr hoch Preise über 200 M sind keine Seltenheit während
Böhmen für Mitielquatitäten 165 180 M notirt feinste Sorten wesent
lich über der letzten Notiz Von Ungarn und Slovakei liegen nur
wevige passende Zustellungen vor Wer sich von dem hiesigen Herhbst
geschäft einen Theil sichern will wird schnell mit Offerten und Ab
Jadungen zur Hand sein müssen denn selten hat sich das Geschäft so
früh entwickelt wie in diesem Jahre

London 27 u Schlussbericht Markt ruhig weisser Weizen
Sh AMehl sh höher als vorige Woche Stadtmehl 24 80 h

Schwimmender rander Mais sh billiger angeboten
7 Hamburg 27 Aug Weizen loco ruhig loco holsteinischer150 155 Roggen loco ruhig südrussischer eit Fram bare 103,00 loco

10 k meeklenburgischer 145 150 Hafer stetig Gerste stetig
Amsterdam 27 Aug Weizen auf Termine ünverändert Novbr

183 Roggen loco auf Termine fest Oktbr 130 März 132
r Antwerpen 27 Aug Weizen fest Roggen weichend Hafer

hehauptet Gerste fest

weng n 4 Zuckoer Ter
ondon Aug 969 Javazucker loee 12 ruhig RübenRohaucker 12 n vezalſt test e an

a 27 e er u31 eisser Zucker ruhig Nr 3 r 1 ug 3 307Okt Jan 28 Jan April 29 Pe S ß 7 v

e

rer enHamburg 27 Aug Ka r e Bee Sack um e eHamburg 27 Aug Vormittag berieht Good average Santos Wassevrstände leutSept 40,25 ch Dez 41,50 Gd März 42,25 Gd Mni 42,75 h bedeutet über unter Null
Damburg 27 Aug abends 6 Uhr Kaffee good average Santos Fanſo ung Vnnitrut n re

per Sept 40,75 Gd Dez 41,50 Od per Mürz 42,50 in Mai 43,00 Gd WAÖÜCCCn,ennnccckccccccng Wueha
ITavre 27 Ang Schlussbericht Hericht der Hamburger Firma rück 1 26 Aug 0,46 27 A SPeimann Ziegler u Co Kaklee 9 average Santos per Sept 49,90 Weſens Oherhets 6 s 7 240 7 4 Trr e

per Dezbr 49,50 per März 50 25 Behauptet l Vnmerpegel 005 DaAmsterdam 27 Aug Java Kaklee good ordinary 37,00 Proipg 37 J 27 4 1 3 T is
Petroleum Alsleben Oberpegel 25 4 2,28 27 2,27 alHambur 27 A Petrole still Standard white loco do Unterpegel a 19 t 1,22 3r r n zernbur 2 0,78 0,86 37,39 Br g tr g zörsen Schlussbericht Rafſinirtes Petroleum j Kalbe Oberpegel 1,44 1,42 2o 27 Aug Börsen Schlussberieht afſinirtes Petroleur de Voeei d hie

r r a moldan Isor Eger Bibobeo 19 ,25 bez u Br r Augus nNer Sept 19 r p

Okt Dez 19,75 Br Fest r We n reNew V ör k 27 Aug Telegr Petrolenm Standard white in u e m e e us Fall W uehs
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Reſined in Cases 9,5 Bud weis 26 0 10 2 e orgau 27 9,05 3
do Credit Balavces at Oil City 125 00 Prag 0,52 3 Wittenberg 2 4 23 sS piritus h 7 3 a o 2 Jm z nun 2 S 56 1Nordhausen 27 Aug Branmwein 45 Vol für 1 0 kg ohne uränvite v 24 J 2 iegleburg 76 3
Fass a Brennerei 65,90 67, 0 desgl 49 Vol 9061 90 Brandeis 9,16 Tangermünde 4 1 l 2
51 rer r e Spiritus still August 17 August Sept Meinik go 15 Wittenberze 5,84 1 TSept Okt 17 G i i 0,601 2 ömitz Peg 26ar is 27 Aug GSehinssberient Spiritus behanptet Aug 34,25 i e eng 3 SFel 21
Sept 34,76 Sept Dez 34 50 Jan April 23,75 Dresden e 701

Oelsanten Oele Tettwanren Aussig 27 Aug Von den oberen Plätzen werden 18 em Fall ge
New Vork 27 Aug Telogr Schmalz Western stenm 7,05 meldet IIentige Fahrtieſe Zoll österr Alass Fracht nach MIugile

do Rohe und Brothers 7,35 burg 480 Pfg die Tonne bezahltHamburg 27 Aug Rüböl unverzollt fest Icco 61,09 ßBrem en 27 Aug Schmalz fest Wilcox in Tuhbe SoehleppverKehr anf der Saale
37 Pfg Armour shield in Tubs 87 Pfg andere Marken in Poppal Aitgetheilt vom IHalleschen Speditions Verein m b H
Eimern 38 Pfg Speck fest Short clear middling loco Pfg Angekommen in Ialle am 25 Aug Kahn 786 Sr en mit
August Abladung Mais und Stückgut Kahn 4192 Sr Schade Strm Speer mit RoheisenAn twerpen 27 Aug Schmalz per Jull 88 und Stückgut beide von IIlambürg

Sangerhänser Alasch Deutsche HRypoth Pfandbriofe e r rT Saxonia Cement 23,500 Nonsolidat Bergw G 49 ObBerliner Börse Senaler u Waleicer 3 70500 u Rontenbriofe Consol Marie 77
vom 27 August Sehlesische Cement 171457 00 Anh Dessauer Pfäbr 4 99 5590 Duxer Kohblen kon 9 172 50b0

es Schwartzkopff 14 204,00b20 D Gr K B IV rz 110 3 98,250 Gelsenkirch Gussstahl 14 143,75bErgänzung zu den Notirungon Sjemens Glas Industr 17 229 9 do V rz 100 37 92,006 IIiarzerEisenw Lit A 25 1148 25620
im gestr Abendhblatt Siemens IIalske 10 159 50b20 do VI unkb b 1900 4 98 330 Inowrazl Steinsalzb 4 73 756b26

Stettiner Cham Didier 30 334 b do VII unkb b 1903 4 99,9906 Kattowitzer 14 252,75 bBank Dhaoon t Sudenburg Maschin 92,993 Deutsch Grundsech Obl 4 98 29 h Königin Alnrienhütte 5 80 25510
Berlin Wechsael 5 Iomhb 6 Ver Köln Rottw Pulv t2 192 10620 do do V VI 4 92 Leopoldsgr Edderitz 698,596

A u 37 r 3 Vereinsbrauerei Artern 6,102,006 PDeuts m B Pfd VII 4 96 250 Lnise Tiefbhau konv 3 296e tersburg s8 jen 5 Westf Draht Industrie 11 144,8002 do u Ia conv 4 98 250 do do St Pr 19,75ba6London 4 Paris 3 öpion 16 4 Hamb Uypother Fig J e 3 863
do /0 25 310 k 35 nrenhmnt 0 zentDeutsche Fonds u Stantspap Wittener Guss 18 196,09d 45 n bis 1900 1 4 98 d Mend Schwert St Pr 6 124 25626

Barmer Staditanleihe 3 99,50 b Wilhelmshütte eonv fl2 118,60 do 01 330 unk 1908 3 92 Niederl Kohlen 7 25
BRarlinor Sindt Obl zu 98 20626 Zuqkerfabr Fraustadt 9 161,25626 do S 46 190 uk 1905 3 91,0 Khein Stahlw Lit C 6 161 19b26

W do 1692 92,80026 do alte v con 99 756 Stet erer Mit tan J oMat nrger alio Dentagohe Eigenbè Prior Oblig n n Pr too z 2 Wurm Revier 7 126 40ba3
0 l 5 rWesitpr Prov Anl 3 Mainz Ludw 75 76 7851 4 Meininger Hyp Pfdb 91,50Bad Stnats Eis Anl 3 632 89b1 do v 1896 3 do II unkdb bis 1900 99 90

Bey rische Anleihe 3 92,75b26Oepreuss Büchhahn 4 98,505 do L 3 h
ruinscirw 20 Tr T 128 5066 do Präm Pfdbr I29,266 0blig v Industr u Bergw GesKöln Mind Pr anin 131,256 Noräd Gr Cred PtabIlamb 50 Thlr Ioose 3 Deutsche Risenbe St Prior do IV V ukb b 1903 zu 98,196 rer T T
in oose ba r Ostpreussische Fekir Gess 2denn Je Tee 3 r hreriau Warzehnn Fom i V VI i960 u 97,80b Aschersleb Kaliwerke 496 50 b

Dortmund Gronau 8/,161,756 do VII VIII 1904 uk 2 98 50b Bochumer Ouzssiahl 4
Anusländische Fonäs Marienb Al lawkauv 65 Posemsche 99,900 Desssuer Gas 4 106,008t S Ostpreuss Südhahn 6 P B Pfd 1 II rz 1101 2 112,7560 IDortmunder Union 5 1110,630

Argent Gola An S 21 63 935 do III V u VI rz 100 107,600 r Berl Pfordeh Lu II 3/5 94,006R innere do t o h /8 90 b do XIII rz 100 98,750 lIamb Packetlahrtarletta 100 Lire o z i h Prior Olga do XIV ukb 1905 2099,905 aurahüötte z 3 88 90620e e 1884 a n en Frior Obligabionen do XV ukb 1904 3 e 90,976 Naphta Obligationen 47 zo do 1888 87 75026 x 4 98 00 Norddeutseber loyd 4 ,906265 5 Htal Eis Obl v St gar 3 Pr Cevntrb Pfäbr 1900 h r h Je h n do Miitelmeerb vitr 4 92 253 do do 190 90,90 Obersehl Fieen Ind 4 91,003
8 o e r de s lemberg Czernowitz 4 do u 2 J eher Gatten J 55 Gre h d et Fr Staatsb gar 8 Er Hp B VII XII 97 b l 2kre r 37 70b201 do Ergünauägee 3 do do XV XVIII 2 98 79S on Ghiarente 230,69 do Gold Pr 4 97,956 Pr r rege n z

t Desterr Lokalbahn 4 96,100 o ukdhb 8 3 102,00637 S e r do Nordwestbahn h Io XIX ukdhb 1909 z 10,096 Bank Aktleni u gt l m 1886 4 65,8562 S üdöster Bahn Lomb 3 67,90B do Kleinb Obl b 190 94,096
issabon Stadtanl t 66 30010 do Obligationen 5 102 00b2B do b 190 t 100,000

M u 1 Iosel 13,00b2 Ung Nordosth Gold 0 4 do Comm 0Obl b 1907 3 Bank d Berl Kassenv Se 145 25670
J u 55 5 99 100 do Eisenb Silb A 4 98,506 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elpt 8 147,000
exiKaner Ani t 98 lwangorod Dombr gar 4 ukb b 1905 4 98,250 Börsen Handelsverein /2 104,0200 98,30b 8orweg Biaais n g8 3 e 4 v II u IV P 190 z Dob Goth Kredit Ges z 91 620

h K Chark As Obl 89 4 VI ukdb 1908 91,0 Jöln W u Komm 101,50b20gegterr 19000 3 132 200 ſäurskeiew 4 55 7502 VII unkab 1908 4 99,695 Danziger Privaank 7
u äoid is84 87 5 ren 4 95,99b26 Süchsische S 3153 Deutsche S 75T Moszeo Kursk 0 91,9 do Efſekt B IIahn 7120 0do Orient Anl II 4 iMosco Rjüssn 4 do 21596 o h Bern 67,115 500wieolnt opug T D Moseo Smolenss 56 Westpr ritt I I B 3 IDresdener Bankverein 8 114,50b6
do Raden Kredit 5 TT Orel Oriüäsi 1889 4 a Pommersche 4 100 406 Pssener Kredit 8 138,7560
r ar 3 91 201 Rjüsan Koslow 4 95,090 E Posensche 1500,600 Gothaer Privatbank 7/,130 500R An 861 g 321 don Rjäsan Uralsk gar ukd S Preussische 4 100 490 do Grundkreditb 7 121,803do S o 186616 273 b 1909 4 Sächsische 4 1190,406 EHlamburg Hypoth B 8 1149,250Schwed St Anl 1886 3 G Bjasehk Morezensk 5 94 80620 S iSechlesische 4 1100,400 Königsberg Vereinsb 6 113,306
n t so z 91 10b Rybinsk Bologoye 4 94,90b20 ß Leipziger Bank 10 157,50bado Ptabr 1876 4 96500 tuss Südwestbahn 4 66,290 Berg werks u Rätten Ges übecker Kommerzb 8 1133,756rürkische Anleibe D 122 890 ranskaukasische Magdeburger Privatb 6 104,750
do Adäminist 5558 006 Warschau Wiener 1I0erl Aplerbeck 2 Nordd Grund Kredit 5689 750do 400 Fres Ioose 168 20b20 y1 V n 4 re Bergwerk 75 908 Ob Pr Hyp B Spielb 6 129,49b260Jod 1 7 u Wladikawskas ig 96,250 Baroper Walzwerk 0 1127,90626 Preuss Pfandbr B 7,/114,700n eieh h 476 108 We o unſedb b 1906 493 900 Borzehus 6 1515 t Realkredit Bank 12,760
do Staats R 97 z 80 250 e 5 i 45/, 112,606 Bismarckhütte 19 249 95 b Rheinische Bank 9 98,0620

S Northern Paec I b z e eIndustrie Aktien do Prei l15 ,990 Leipziger Börse 27 Angustannnneeneeeea eeeeeeeeelieeg Zt uf Aniſintabr I5 227 096 ouis u S Fr rz Iz Amiralagarteg e 88800 do do do T n Anl v Man Gew 53
e enBauges Berl Gr äAäg P Anatol I 2040 5 96,220 J30 Slanisan 1855 rucg 89,100 r 3

J0o Wilm G i Liq 878,906 II 2640 M 5 98,000 28 jkonvB sehwreiger Jute 15 151,606 edonisehe G 5 3 535 2 do 67 kv 45/0 500 95,796 3 Altb I andoblig 1000 94,756r z ni 6 255 550 h 22 3 Landrentenbr 500 94,000 3 do do 500 94,750a nen 8 72334 Fortug Bisenb o 3 62,250Berliner Bockbrauerei 74,50 do 1889 4 82,926do Brauerei Königst 4 172,75 3Div Tisenb Stamm Aktdo Union m i n i 500 fl 303,0038 r eerrae tBrsl Eisenb Linke 238,00b2B Bigenbahun Stamm Aktien, 7 Böhm Nordbahn 139,007 o elektr StrassBreslauer Oelwerke 1 76 0920 14 Buschtiehrad Iit A 282,0500 do Gr elektr Strossb 161,006
do Strassenbahn 14 174,606 77 13 do do B 270 908 16 do Bierbr ReudnCement Bau Ges Berl 0 210,506 e 132 006 j Galiz K Ludw B v Riebeck Co 03,2566Jotih Waeserwerie 12,266 25 ba tiehrader B z Graz Köflach 127,300 32 Ipz Kammgarnsp 61 756Quorlo See 12 231 25 al berst Blankenb z Mari S 30598 12 o Malzt Sehkeud 160,000Chem Fabr Schering Fura Simpl ky Wesip 4 90,00be Marienburg Mlawka 73,09B 10 45 Wolle 3 d

a h 2 mm 2,4 e 10 Je J e Div Bisonb St P Akt 90 Mangel zenWerk 103 506 Dux Bodenv Lit A 1 ortl Cement HalleDeutsch Am Werkz 10 27 6 ux 2 Stehs K n3asglü Ges 28 280,590 6 do do B u 18 tm mege r nen 10 131,59 r r e v 5 Marienburg Mlawka 74,596 Sächs A F Rartw 145,753
Fierfeid Farbenfabr ſis 503 Stamm Prior AKtien 16 Süehs Webstuhl Werfeld ar ahr 4 chö 190,90Bs zpinn 4 Div Bank u Kredit Akt Fabr Schönherr 180re h Ken 21 am Tepie o Allg D Kr A Lpz 180,00bu0 13 Thür Gasges Bpz 218 0o3Freund 2322 232,5596 Böhmische Nordbahn 7 00 15 go Stamm PrGörlitzer Eisenbbed 18 le Teu Ladau B b 9 Dresdener Bank 146,000 s Tür Br V DHagener Gussstahl t ron7 udw 7/ Gothaer v 131 8 o r s rieHansa Dampfschitt 12 z rbar 4 7 7 10 Leipriger Ban 155,0 b 9 x 143 500z 247,256 Kuschau Oderberg 4 31 Zeitrer Par u S A 143arg Gummi re Kronyr Rud S ben 7 32 rea T hert son o Ob 99 006Harkort c h en 7 103,506 lemberg Crernowits 62 7 7a Säechs Bank 132 556 8 Zuckerkfabr Glauzig 128,006
45 r r 8 90enterr Der z Twiekauer u 48 Zuckerraftf Halle 135 0ba6Jo l 100 do B Elvethalb Turi i p Pr Ochberger Masch 7 106,806 z a Ausl Rinenb Prrin S Tn Fireng u 131 200 h y 25,52 Div Industrie Papiore 3 Aussig Tepli tzer 83,696

Kö Afurener Bgw 25 ugar Galiz gar Chemn Werkz Zim 146 00bz0 5 r u 4 97
do eonv 85 0 Cröllw Papierfabr o 0 0Kurfürstend Ges i Liq e allvangor Dombrowo 5 4 40 5elarveht 99,006 4 Buxehtiehr 1896 stfr

Ia Veloce Ital D 249 r Kursk Kiew O Dörstewitz Rattm 67,500 4 doLudw Löwe Co 24 62 Warchau Terespol 5 2 D W M GSonderm 5 do Em rMälzerei Wrede 106 750 MWarschau Wien 26/,274 596 Stier Vorz A 114,756 4 do 9 73,0d3Magdeburger Baubank i n F Geraer mir m 3 z W n 1871 11 006Germania Sechwalbe 134 o Em hr r 10 128,50s Gotthardbahn 6 130,250 39 Gersd Stkb V St 790,00Bß 5 do do 1674 c
Neuroder Kunstanstalt 118,750 tal Meridionaux 73 do do Pr A j 12006 ar Graz Köflachber 2 130 600
oräd Eiswerke 202 Lttich Limburg O 169 o do äo II 15030 5 ao Ew v 1871 u 308N v 9 5 oOmnibus Gesellschaft 13 211 80ba6 Schweiz Centralbabn 93,147,900b6 O Hallesche Str B g Kaschau Oderhgre D7

Oppeln Portl Cem 12 a Kordostbahn 4 89,750 51 Kette Elbsech G Akt 76,900 4 Prag Dux eOrenstein Koppel 22 186 20bn do Unionbabn 4 82,40 6 Körbisd Zuckerfb 120,556 m 7r 89 5 Leips Baubank 104 006 1 56 Prog TarnMit Unterhaltnngsblatt
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